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ICT-Experte Andreas Kaelin wird neuer 
Verwaltungsratspräsident der Swiss Fibre Net AG 
 
Bern, 2. Juli 2015. – Andreas Kaelin (53), Unternehmer, Präsident des Ber ufsverbands ICT-Berufsbildung 
Schweiz und Geschäftsführer von ICTswitzerland, ist  am 23. Juni 2015 zum neuen 
Verwaltungsratspräsidenten der Swiss Fibre Net AG g ewählt worden. Kaelin tritt am 1. Juli 2015 die 
Nachfolge von Peter Stäger (52) an, welcher dieses Amt interimistisch innehatte. 
 
Andreas W. Kaelin (lic. rer. pol. Uni Basel) ist Inhaber der Firma ICPRO GmbH, die Interimsmanagement-, 
Projektleitungs- und Beratungsmandate sowie die Führung von Verbänden übernimmt. Kaelin verfügt über eine 
langjährige Erfahrung als Führungskraft in Industrie und Banken. Davon sieben Jahre als Mitglied der 
Geschäftsleitung der Luzerner Kantonalbank. Kaelin leitete verschiedene Grossprojekte in den Bereichen Strategie, 
Sourcing und Ablösung von IT-Plattformen. Kaelin ist Präsident von ICT-Berufsbildung Schweiz und Geschäftsführer 
von ICTswitzerland, der Dachorganisation der Schweizer ICT-Wirtschaft. 
 
Der Verwaltungsrat ist überzeugt, mit Andreas Kaelin die Kontinuität in der Entwicklung der Swiss Fibre Net AG 
sicherstellen zu können und bedankt sich bei Peter Stäger für seinen wertvollen Einsatz. 
 
Erfolgreicher Netzausbau bei Glasfasernetzen durch die Aktionäre und Partner der SFN AG 
 
Es ist keine Selbstverständlichkeit, dass die Schweiz  heute in allen wichtigen Städten modernste FTTH 
Glasfasernetze besitzt, auf welchen diverse Anbieter attraktive Angebote für Internet, TV und Telefonie anbieten. 
Dazu vereint die SFN AG bis heute gegen 700‘000 potentielle Haushalte in ihrem Glasfaser-Netzverbund. Damit ist 
sie neben der Swisscom die grösste Zugangsanbieterin im strategisch wichtigen Infrastrukturmarkt für 
Breitbandzugang.  
 
Die Aktionäre und Partner der SFN AG bieten ihre FTTH Zugangsleitungen der SFN AG zum nationalen Verkauf an. 
Damit erhalten Full-Service-Anbieter wie Sunrise oder andere Telecom Service Provider (Init7, etc.)  Zugang auf das 
national ausgerichtete Produkteportfolio der SFN AG. Dieses Portfolio umfasst Glasfaser-Zugangsleitungen für 
schweizweit tätige Service-Provider und Mobilfunkanbieter. Hauptbestandteil ist ein einheitlicher Zugang in den 
Bereichen Bestellabwicklung, Störungsannahme  und Leistungsverrechnung zu den Glasfasernetzen, die über SFN 
verbunden sind. 
 
Sunrise und die Swiss Fibre Net AG erneuern strateg ische Zusammenarbeit  
 
Im September 2013 haben Sunrise  als grösste nichtstaatliche Telecomanbieterin der Schweiz und die Swiss Fibre 
Net AG einen Vertrag zur strategischen Zusammenarbeit im Bereich Glasfaserzugang abgeschlossen. Die letzten 18 
Monate haben beide Unternehmen intensiv genutzt, um die Voraussetzungen zu schaffen, damit Sunrise-Kunden die 
attraktiven Kombi-Angebote mit symmetrischen Bandbreiten für den Internet-Zugang und für Sunrise TV nutzen 
können, und zwar in den Gebieten von Bern, Luzern, St. Gallen, Winterthur, Genf, Fribourg und Appenzell. Die 
diversen Herausforderungen in IT- und Prozessharmonisierung konnten gemeinsam gemeistert werden. Aus diesem 
Grund wurde auch der entsprechende Zusammenarbeitsvertrag kürzlich umfassend erneuert.  
 
Inbetriebnahme von Sunrise Small Cells Standorten i n der Stadt St. Gallen 
In der St. Gallen wurde mit der Inbetriebnahme der ersten 4G-Small Cell Antennenstandorte an das 
hochleistungsfähige Glasfaserfasernetz der Swiss Fibre Net AG begonnen. Diese Stadt kommt als Erste in den 
Genuss einer weiter verbesserten 4G-Mobilfunkabdeckung von Sunrise. Das ist aber nur der Anfang. Im Rahmen des 
zu Beginn 2015 gestartete Projekt werden schweizweit in diversen weiteren Städten wie Luzern, Basel, Bern, Genf, 
Lausanne, etc.rasch weitere Standorte folgen. Alle Antennenstandorte werden durch die Swiss Fibre Net AG 
angemietet und stehen auch weiteren Mobilfunkanbietern oder W-LAN Providern zur Verfügung.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Swiss Fibre Net  
Die Swiss Fibre Net AG ist ein Gemeinschaftsunternehmen der lokalen Energieversorger in der Schweiz. Sie 
verbindet die lokalen Glasfasernetze ihrer Aktionäre und Partner zum grossflächigen, homogenen und offenen «Swiss 
Fibre Net» und bietet darauf aufbauend bedürfnisorientierte und hochqualitative Transportdienste für national tätige 
Service-Provider und Mobilfunkunternehmen. Damit wird die Swiss Fibre Net AG zu einer der führenden 
Breitbandanbieterinnen in der Schweiz und Garantin dafür, dass Wettbewerb im Telekom-Markt stattfindet. Parallel 
dazu agiert die Swiss Fibre Net AG als Dienstleistungsorganisation für ihre Aktionäre mit dem Ziel, Synergien im 
Betrieb und Vertrieb zu realisieren. 
 
Zur SFN AG gehören heute die Energieversorger von Genf (SIG), Bern (EWB), Luzern (EWL), St. Gallen (Stadtwerk 
St. Gallen), Oberwallis (Danet AG) und Meilen (EWM). Ausserdem verfügt die SFN AG über 
Netzpartnerschaftsverträge mit den Unternehmen ftth fr (Kanton Fribourg), Stadtwerk Winterthur, St. Gallisch-
Appenzellische Kraftwerke sowie Romande Energie. 
 
Kontakt: 
 
Swiss Fibre Net AG 
Andreas Waber 
CEO 
Spitalgasse 18 
Postfach 571 
3000 Bern 7 
 
Telefon +41 31 533 55 00 
www.swissfibrenet.ch 
E-Mail: info@swissfibrenet.ch  


